
 
 
 
 

Vanessa Winkler, 1993 geboren, studierte an der Hochschule Magdeburg-

Stendal den Bachelorstudiengang Soziale Arbeit.  

Da geschlechterrelevante Themen während ihres Studiums immer mehr in ihr 

Blickfeld rückten, wandte sie sich auch in ihrer Bachelorthesis, „Fuck your face“ 

– Was ist sexistische Werbung?, diesem Thema zu. Sie untersuchte die 

Darstellung von weiblichen und männlichen Körpern sowie die Darstellung von 

Frau und Mann in der Werbung und verdeutlichte am Beispiel einer als 

sexistisch beanstandeten Werbung, aus welchen Gründen diese als sexistisch 

einzustufen ist.    

Nachdem der theoretische Teil des Studiums abgeschlossen war, absolvierte sie 

im Kompetenzzentrum geschlechtergerechte Kinder- und Jugendhilfe Sachsen-

Anhalt e.V. das Anerkennungspraktikum für ihre staatliche Anerkennung und 

veröffentlichte in diesem Zeitraum die vorliegende Broschüre.  

Der Titel „Fuck your face“ ist der Werbeanzeige entnommen, welche in der 

vorliegenden Broschüre untersucht wird. Die Werbeanzeige provoziert durch 

eine Beleidigung in Kombination mit einer unterwürfig dargestellten Frau. Das 

Cover der Broschüre dreht den Spieß einfach um. Es provoziert, weil es die 

Aussage der Werbeanzeige hinterfragt. Diese Nachfrage packt das Problem am 

Schlafittchen. Denn nicht jedem ist klar, was Sexismus ist. Es bedarf einer 

Aufklärung.    

  

 


